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”  halbseitiges Gehwegparken und Schutzstreifen sind nur grob skizziert
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 halbseitiges Gehwegparken ist nur für Fahrzeuge bis 2,8 t nach StVO erlaubt
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©   der verbleibende Gehweg ist im Bereich der Parkplätze sehr schmal und entspricht nicht dem technischen
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3 215 S  DooringKonflikte mit Fuß und Radverkehr im Bereich des halbseitigen Gehwegparkens möglich
3 \ A %  Schutzstreifen sind, im Gegensatz zur Radfahrstreifen, Teil der Fahrbahn und dürfen im Bedarf vom KfzVerkehr
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 aufgrund schmaler Fahrbahn und hohem Schwerverkehrsanteil (5 %) ist Überfahrung des Schutzsteifens im
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Alternativ: Anlage einer Mittelinsel Es‘ Restgehwegpreite etwa 1,60 m (Regelmaß 7 oe ER Io _ ®& / RI = MD] gemeinsamer Geh und Radweg* N vorgezogen werden aufgrund Bushaltestelle und
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